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BMmltmachmig
Auf Grund des Z 59 der Straßen Polizei Ordnung

vom 15 September 1879 wird hierdurch für durchgehen
des Fuhrwerk das Befahren des zwischen den Häufern
Rannischestraße Nr 6 und 7 gelegenen Theiles des gr
Berlins verboten

Halle a S den 31 August 1887
Die Polizei Vebwaltung

BeksWtMKchMg
Bezüglich der kirchlichen Umlagen sind seit 1881 mehr

fache das frühere Verfahren abändernde behördliche Er
lasse ergangen die wir hiermit soweit dieselben die
Erhebung und Reklamationen der Parochial
Verbands Steuer betreffen unter Bezugnahme
uf unsere Bekanntmachung vom 12 August d I zur

öffentlichen Kenntniß bringen
1 Zur Ausführung eines Umlagebeschlusses kirchlicher

Gemeinde Organe darf erst dann geschritten werden nach
dem zu demselben die kirchenaufstchtliche Bestätigung
des Consistoriums und die Genehmigung der
Staatsbehörde ertheilt ist Zu diesem Zwecke ist der
Umlagebeschluß vereinigter Gemeinde Organe nebst den
zur Prüfung erforderlichen Unterlagen dem ConfistorinM
vorzulegen welches ihn nebst den Unterlagen der
Staatsbehörde mittheilen und deren Genehmigung
resp Entscheidung vermitteln wird

2 Reklamationen sind binnen einer dreimonatlichen
Ausschlußfrist zulässig dieselben sind an die betreffen
den kirchlichen Organe zu richten bei ablehnendem
Bescheid der letzteren steht den Betheiligten binnen einer
sechswöchentlichen Ausschlußfrist der Rekurs an die
vorgesetzteBehörde zu Derselbe ist laut Ministerial
Erlaß vom 25 Januar 1881 gleichfalls an das Eon
siftorium einzureichen und von diesem mittelst gutacht
licher Aeußerung alsbald an die Staatsbehörde das
Regierungs Präsidium abzugeben welches die er
forderliche Entscheidung zu treffen und mitzutheilen hat
ok Amtsblatt 1881 xaz 35

Der Ausschuß des Parochial Bsrbandes
Förster

Submission
Die Lieferung der Oekonomie Bedürfnisfe für die hiesige

Strafanstalt auf die Zeit vom 1 November 1887 bis
ultimo October 1888 soll im Wege der Submission ver
geben werden

Die Bedingungen sind im Anstaltsbureau einzusehen
werden auch abschriftlich qeaen 1 M Schreibeaebühren
frankirt mitgetheilt

Offerten mit der Aufschrift Offerte auf Lieferung von
Oekonomie Bedürfnisfe sind franko und versiegelt bis zu
dem auf

den SS ds Mts Vormittag S Uhr
anberaumten öffentlichen Submissionstermine einzureichen

Die Offerten müssen die Erklärung enthalten daß
Submittent mit den Lieferungsbedingungen bekannt und
einverstanden ist

Kaution 10 des Lieferungswerthes
Nachgebote werden nicht angenommen
Preise sind bezüglich pro 1 1 1 Kg oder 1 Stück

anzugeben und sind von den Gegenständen sut und
0 den Offerten Proben beizufügen

4000 kg Roggenmehl 2500 KZ Weizenmehl 2500
Hafergrütze 2500 KZ Buchweizengrütze 2500 KZ un

gebrannter Kaffee Campinos 450 KZ Syrup 9000 KZ
Erbsen 5000 kg Bohnen 5000 kg Linsen 3500 kg
ordinäre Graupen 150 kg feine Graupen 5000 kg Reis
M kg Hirse 2000 1 Essig 100 kg Fadennudeln 750
tZ Faßbutter 3000 kg Käse 2000 kg Elaiuseife 300
tA gelbe Seise 25 kg weiße Seife 1200 kg Soda

L 22000 I abgesahnte und 3000 I volle Milch
Falls der Preis der Vollmilch weniger als das Doppelte

des Preises der entsahnten Milch beträgt so wird statt
dieser das halbe Quantum Vollmilch genommen werden
MO kg Salz 4500 kg Rindernierentalg 4000 kg Speck
W0 kg Rindfleisch 2000 kg Schweinefleisch 1500 kg
Hammelfleisch 120 kg Kalbfleisch 120 kg Schlackwurst
ZV kg roher Schinken 30 Tonnen Heringe 60 kg Pfeffer
5V kg Kümmel 60 kg englisch Gewürz 50 kg Lorbeer
blätter 2000 kg Lagerstroh 180 kg Rüböl 12000 kg
Petroleum außerdem für die Zeit vom 1 November cr
bis ult Juli tut 162000 kg Kartoffeln vom 1 Dezemb

cr bis ult April tut 2500 kg Sauerkohl vom 1 Nov
cr bis ult Januar tut 2500 kg Mohrrüben und 3600
kg Weißkohl sowie vom 1 November cr bis ult März
tut 3000 kg Kohlrüben

L 135 kg Fahlleder 660 kg Sohlleder 180 kg
Brandsohlleder 350 kg Schabestärke

Halle a S den 5 September 1887
Die Direktion der Kgl Strafanstalt

Bekamtiimchmg
Submission für den Renbau der Bürgerschule

zu Bitterfeld
Für die innere Einrichtung der Aula des Rector

zimmers und des Zeichensaales der neuen Bürgerschule
Hierselbst sollen

1 Schreibpult 1 Bücherschrank 1 Bücherbrett 4 Stück
Stühle 1 Kleiderständer 1 Tisch 1 Waschtisch 33 Stück
Bänke 18 Stück Zeichentische 54 Stück Holzschemel 1
Katheder nebst Podium veranschlagt zusammen auf
1210 M
im Wege der Submission vergeben werden

Angebote sind bis zum
Dienstag den M Septembes ds Js

Bormittaas 11 Ubr
an Rathsstelle hier Zimmer Wo 4

versiegelt einzureichen in welchem Termine die Eröffnung
erfolgt

Bedingungen Kosten Anschlag und Zeichnungen liegen
im Stadtsecretariate hier zur Einsicht aus

Bitterseld den 5 September 1887

Der Magistrat
Sommer

Halle den 6 September 1887
Die Nordd Allg Ztg schreibt in offiziöser Schrift

Verschiedene Blätter bringen die aus österreichischen und
französischen Quellen stammende Nachricht daß eine Zu
sammenkunft des deutschen und russischen Kai
sers in Stettin diesen Monat beabsichtigt sei Wir sind
in der Lage zu versichern daß in unterrichteten Kreisen
von einer solchen Zusammenkunft nichts bekannt ist Die
ganze Zeitungs Nachricht beruht lediglich auf Muthmaß
ungen es liegt nichts vor was zu der Annahme berech
tigte daß ein Besuch des Zaren in Stettin beabsichtigt sei
Eine ganz mäßige Konjektur ist es wenn einige Blätter
von der Erneuerung eines im September ablaufenden deutsch
russifchen Vertrages sprechen ein solcher existirt gar nicht

Nach dem Verhalten der Nordd Allg Ztg anläß
lich der Danziger Kaiserbegegnung würde man auf dieses
Dementi nicht allzuviel zu geben brauchen wenn nicht in
der allerletzten Zeit Umstände hinzugetreten wären welche
in der That eine Kaiserbegegnung in Stettin höchst un
wahrscheinlich machten

Von politisch größerer Bedeutung als dieses Dementi
ist der demselben vorangestellte Leitartikel des Kanzlerblattes

in welchem anknüpfend an einen viel besprochenen Artikel
der Köln Ztg die Nordd die Stellung Deutsch
lands zur bulgarischen Frage erörtert Die Auf
gabe Deutschlands sei keine andere als die der Erhaltung
des Friedens so lange derselbe mit Ehren haltbar sein
werde Wenn die im Uebrigen erfolgreichen Arbeiten der
deutschen Politik im Interesse des Friedens feit drei Jah
ren in jedem Sommer durch Bulgarien und seine Fürsten
gestört werden so kann das diesem Balkanlande unmöglich
das Wohlwollen der deutschen Politiker Zuwenden Deutsch
land halte an den Verträgen fest auf Grund deren Bul
garien überhaupt existire nicht aus Gefälligkeit gegen an
dere Mächte sondern aus Achtung vor der eigenen Unter
schrift und weil jede Basis für seine Friedensbsstrebuugen
fortfallen würde wenn man die Verträge welche unter dem
Vorsitze Deutschlands geschaffen wurden nach beliebiger
politischer Konvenienz zu Gunsten strebsamer junger Fürsien
ignoriren wollte Das Organ des Reichskanzlers ist der
Ansicht daß das Unternehmen des Prinzen Ferdinand eine
noch weit schärfere Verurtheilung verdiene als seiner Zeit
das Verhalten des battenbergifchen Prinzen Für die
Frivolität mit welcher der Friede Europas
dabei aufs Spiel gesetzt worden ist läßt sich
auch nicht der Schein einer Entschuldigung an
führen Nur wenn man den Prinzen Ferdinand als
Träger einer ausschließlich orleanistischen Politik auffaßt
vermag man fein Unternehmen unter einen logischen Ge
sichtspunkt zu bringen Die Interessen des Hauses Or
leans sind von der Art daß dauernder Friede in Europa
sie nicht fördern wird Ein europäischer Krieg wie und

wo er immer entstehen mag würde zunächst das Be
stehende in Frage stellen und nach dessen Sturz Wege
und Raum für einen Wechsel der Zustände in Frankreich
schaffen können Der bemerkenswerthe Artikel schließt
Wir hoffen daß der Verfasser des Artikels in Nr 243

der Köln Ztg aus dieser Darlegung entnehmen werde
daß die deutsche Politik sich nicht in einem Wettlaufe mit
Frankreich um die Gunst Rußlands befindet sondern in
voller Selbstständigkeit die Bahnen wandelt welche sie durch
die Interessen des deutschen Reichs für angezeigt und durch
die bestehenden Verträge für geboten hält Wir em
pfehlen dem Verfasser jenes Artikels wenn er die Politik
der Regierung mißbilligt lieber an der Einsicht als an
dem Ehrgefühl ihrer Leiter zu zweifeln In der Köln
Ztg war nämlich gesagt worden die deutsche Staatskunst
dürfe den deutsch französischen Wettbewerb um die russische
Gunst nicht in ein deutsch französisches Wettkriechen aus
arten lassen sollen wir an unserer nationalen Würde nicht
empfindliche Einbuße erleiden

Die Grundzüge für die Alters und Jnva
lidenversorgung waren wie wir seinerzeit gemeldet
haben den Bundesregierungen zur Aeußerung zugesandt
worden Die Aeußerungen der letzteren sind nunmehr
sämmtlich eingegangen und werden gegenwärtig im Reichs

amt des Innern einer eingehenden Durchsicht und Würdi
gung der erhobenen Bedenken unterzogen Von dem Er
gebniß dieser Arbeiten wird es abhängen inwieweit die
gemachten Abänderungsvorschläge Berücksichtigung finden
und demzufolge eine Abänderung der Grundzüge eintritt
Man nimmt an daß dieser Abschnitt der Vorbereitung in
dem laufenden Monate zum Abschluß gebracht werde
wird Die event theilweife umgearbeiteten Grundzüge
sollen sodann abgesehen von der Begutachtung durch ein
zelne besondere Sachverständige und Vertreter der haupt
sächlich betheiligten Erweröszwcige und Korporationen
dem Volkswirthschaftsrathe zur gutachtlichen Aeußerung
vorgelegt werden Erst wenn die Grundzüge auch die
Probe der Prüfung durch mitten im praktischen Erwerbs
leben stehende sachverständige Elemente bestanden haben
wird die Allerhöchste Genehmigung zur Ausarbeitung eines
förmlichen Gesetzentwurfs erbeten werden Dieser Entwurf
wiederum wird erst Gegenstand der Beschlußfassung zunächst

des Bundesraths und demnächst des Reichstags sein

Die Pariser Presse jubelt über den günstigen Ver
laus der Mobilisirung Der Figaro schreibt man könnte
nunmehr gewiß sein daß Frankreich in Zukunft die Frucht
der allgemeinen Dienstpflicht zu pflücken vermöge Wir
haben nunmehr heißt es ein hinreichendes Instrument
um uns Achtung zu verschaffen Wir besaßen es im Jahre
1870 nicht und es kam uns theuer zu stehen daß es
nicht der Fall war

Telegraphische Nachrichten

Frankfurt a M S September Ihre K und K Hohei
ten der Kronprinz und die Frau Kronprinzessin sind mit den
Prinzessinnen Töchtern heute früh 7V Uhr hier eingetroffen
und haben im Frankfurter Hofe Absteigequartier genommen

Homburg 5 September Ihre K und K Hoheiten der
Kronprinz und die Frau Kronprinzessin sind mit den Prin
zessinen Töchtern und Gefolge Nachmittag 4 Uhr hier einge
troffen machten der Prinzessin Christian von Schleswig Hol
stein einen Besuch und fuhren gemeinschaftlich mit derselben um
5 Uhr 10 Min nach Frankfurt zurück Bei der Ankunft und
Abfahrt wurden die K und K Hoheiten von der zahlreichen
Volksmenge mit lebhaftem Enthusiasmus begrüßt

Bonn 5 September Gestern Nachmittag wurde hier und
in der Umgegend ein leichtes Erdbeben wahrgenommen das
von einem dumpfen unterirdischen Rollen begleitet war

Kiel 5 September Der Prinz von Wales traf heute
Mittag hier ein und wurde von seinem Sohne dem Prinzen
Albert Viktor empfangen welcher mit der Dacht Osborne
gestern Abend angekommen ist Der Prinz welcher am Bahn
hofe von dem Chef der Marinestation der Ostsee Kontreadmi
ral v Blane und dem englischen Konsul Kruse begrüßt worden
war begab sich dann sofort an Bord der Nacht Osborne

Neutra 5 September Der Kaiser welcher gestern früh
hier eintraf und von der Bevölkerung enthusiastisch begrüßt
wurde empfing im Laufe des Vormittags mehrere Deputatio
nen die ihm ihre Huldigungen darbrachten Zur Hoftafel
waren die Erzherzoge Albrecht Wilhelm Josef sowie die frem
den Militärattachees geladen Abends fand zu Ehren des
Kaisers eine Illumination der Stadt und eine Serenade statt

Bern 5 September Die Ratifikatisnsurkunden zu der
internationalen Konvention betreffend den Schutz des literari
schen und künstlerischen Eigenthums sind heute zwischen dem
Bundespräsidenten und den Gesandten der der Konvention
beigetretenen Staaten ansgetausch worden

Paris 5 September Der Ministerpräsident Rouvier und
der Minister des Aeußern Flourens sind hier wieder eingetrof
fen Letzterer empfing heute die Botschafter Deerais Herbette
Laboulaye und Waddington Der Kriegsminister Ferron wird
am Mittwoch abreisen um den letzten Operationen der Probe
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mobilifirung beizuwohnen am 12 ds wird derselbe hierher
Kurückkebre

Barmoüth 4 SestemSer Während d S äußerst heftige
Sturmes amletzten Freitag ist daS eiseme Schiff Falls of
Bruar mit Satt Vo Hamburg ach Kalkutta bestimmt S5
Meile von hier gesunken Von der aus 24 Köpfe bestehen
den Mannschaft sind nur 5 Personen gerettet nd von der
Schmack Cygnet hierher gebracht worden

M Chn
Der Kaiser erledigte gestern dielsufenden Angelegen

heiten und ertheilte den neuernannten Gesandten für Griechen
land Mexiko und Chile Audienz Später nahm der Kaiser
noch den Vortrag des Vertreters des Auswärtigen Amtes
Geh Legationsrathes von Derenthall entgegen

Der Kaiser hat einstwellen nur die Reise nach Ost
preußen und nach Danzig aufgegeben Die Absicht nach
Stettin zu reisen besteht noch Sonntag Nachmittag hat
der Kaiser sich aridem historischen Fenster der nach Tausenden
zählenden Volksmenge gezeigt die ihm stürmisch zujauchzte
Gestern hat der Kaiser den von den österreichischen Manövern
zurückgekehrten und zu den Herbstübungen in Ostpreußen
inzwischen wieder abgereisten Generalquartiermeister Grafen
von Waldersee und die Gesandten von Griechenland
Mexiko und Chile empfangen Die Übersiedelung nach
Babelsberg hat gestern nicht statttgefnnden

Prinz Wilhelm führt während des diesmaligen
Manövers eine Garde Kavallerie Brigade und wird nach
Beendigung des Manövers das Kommando des 1 Garde
Regiments übernehmen

Die Festlichkeiten in Königsberg Wie schon
mitgetheilt wurde hat der Kaiser die Reise zu den Manö
vern aufgeben müssen Aus Königsberg wird uns nun
mehr vom 4 d M Abends geschrieben An den Straßen
ecken der Stadt Königsberg ist soeben folgende Kabinets
ordre des Kaisers angehestet worden

Berlin Königliches Palais
den 4 September 1887

Unter wiederholtem tiefem Bedauern die Beweise treuer
Liebe und Anhänglichkeit der Provinz Ostpreußen und der
alten Königs und Kröuungsstadt Königsberg nicht SAst ent
gegennehmen zu können genehmige Ich daß Meinem Stellver
treter dem Prinzen Albrecht diese Beweise der Provinz und
der Vaterstadt Seines in Gott ruhenden Vaters dargebracht

werden gez WilhelmPrinz Albrecht Regent von Braunschweig welcher den
Kaiser bei den Manövern vertritt ist Vormittag 9 Uhr
auf dem festlich geschmückten Ostbahnhof eingetroffen und
von dem kommandirenden General dem Oberpräsidenten
dem Oberbürgermeister und dem Polizeipräsidenten empfan
gen worden Se königl Hoheit schritt zunächst die Front
der auf dem Bahnhofe aufgestellten Ehrenwache ab be
stieg nach kurzem Verweilen im Kaiserzimmer den Wagen
und fuhr unter brausenden Hochrufen der die Straßen
füllenden dichtgedrängten Volksmenge durch die Vi
triumpdklli nach dem königlichen Schlosse

Vom 5 ds Mts wird uns weiter aus Königsberg
telegraphirt

Die Stadt ist überaus prächtig geschmückt die Häuser
sind bekränzt und beflaggt in den Straßen herrscht muster
hafte Ordnung H0 Ehrenjungfrauen empfingen den
Prinzen Albrecht an der Ehrenpforte Eine Tochter des
Mrgermeisters begrüßte der Bürgermeister Hoffmann HM
eine Ansprache a Hochdenselben Der Prinz erwiderte
mit herzlichem Dank für den ihm bereiteten Empfang und
sagte Noch gestern Abend hat Se Majestät mich beauf
tragt der Bürgerschaft Königsbergs das tiefste Bedauern
darüber auszusprechen daß es Ihm nicht möglich gewesen
ist wie Er bestimmt gehofft die Stadt zu besuchen mit
welcher Ihn so viele trübe wie freudige und herzliche Er
innerungen verknüpften An der Tribüne auf dem Kant
platze wo der Magistrat und die Stadtverordneten Auf
stellung genommen hatten begrüßte Stadtverordneten
Vorsteher Weller den Prinzen mit folgender Ansprache
Königliche Hoheit Unser Schmerz Se Majestät unsern

Allergnädigsten Kaiser und Herrn heute nicht begrüßen zu
können wird dadurch gemildert daß Se Majestät Ew
K Hoheit mit Allerhöchstdero Vertretung beauftragten
Ew K Hoheit wollen mir gnädigst gestatten Sie im
Namen der städtischen Behörden hiesiger Residenz und
Königsstadt ehrerbietigst begrüßen zu können und diesem
Gruß dadurch die rechte Weihe zu geben indem ich rufe
Se Majestät unser Allergnädigster Kaiser und König lebe
hoch Auch Prinz Albrecht stimmte in das vieltausend
stimmige Hoch ein und antwortete Ich danke Ihnen im
Namen Sr Majestät für den wunderschönen Empfang
den die Stadt Königsberg mir bereitet Sie dürfen über
zeugt fein daß ich Sr Majestät davon Meldung machen
werde Ich danke Ihnen nochmals Hierauf brachte der
Stadtverordneten Vorsteher Weller ein Hoch auf den
Prinzen Albrecht aus in welches die Bevölkerung begeistert
einstimmte Der Prinz nahm alsdann die Parade über
die Ehrenwache am Schlosse ab Hierauf zog der präch
tige Festzug der Gewerke und Korporationen vor dem
Prinzen vorüber

Prinz Albrecht unternahm heute Nachmittag eine Be
sichtigung der Forts Quednau und Neudamm fuhr dann
nach Louisenwahl und verweilte im Park und im Louisen
hause fast eine Stunde Der Prinz war hierbei von dem
Oberprästdenten v Schlieckmann und dem Polizeipräsi
denten begleitet Heute Abend 6 /z Uhr fand im Königl
Schlosse ein Diner statt zu welchem der kommandirende
General v Kleist der Chef des Generalstabes v Stülp
nagel der Oberpräsident der Regierungspräsident die In
haber der Kronämter der Oberbürgermeister der Bischof
v Ermland der Generalsuperintendent ferner General
v Below Stadtkommandant General Fischer und das
ganze Gefolge des Prinzen eingeladen waren Später
wird von allen Musikchören und allen Tambours des cie
sammten Armeecorps der Zapfenstreich ausgeführt werden
und eine allgemeine Illumination stattfinden Morgen
nimmt Se K Hoheit auf dem Exerzierplatz die Parade
über das I Armeeeorps ab

Die Ostpreußische Zeitung veröffentlicht folgenden
Erlaß Sr Majestät des Kaisers an den Oberpräsidenten
der Provinzen Ost und Westpreußen

Ich hatte seit Monate Wich mit der Hoffnung getragen
d ß aus Anlaß der diesjährige Manöver des erste Armee
korps es Mir vergönnt sein werde Meine getreuen Provinzen
Ostpreußen und Westpreußen z besuchen Mich an dem be
währten patriotischen Sinn ihrer Bewohner zu erfreuen seiner
wie Ich nicht zweifle Bethätigunt Meine unmittelbare persön
liche Anerkennung zu zollen und demnächst mit der neugestärkte
Zuversicht zu scheiden daß diese Provinzen Meinem Nachfolger
in der Krone die alte Treue bewahren werden DaS hohe
Alter allein welches GottcS Gnade Mir beschicken würde Mich
nicht abgehalten haben Meinem kriegsherrlichen Berufe zu ge
nügen und zugleich jene Hoffnung zur Erfüllung zu bringen
das Hinzutreten eines Unfalles der Mich betroffen hat jedoch

leider und noch dazu in letzter Stunde Mich auf den drin
genden Rath Meiner Aerzte genöthigt auf den Besuch der bei
den Provinzen zu verrichten Es ist Mir diese Entsagung recht
schwer geworden umsomehr als Ich Mir nicht verhehlen kann
daß gar manche festliche Vorbereitungen wclche voraussichtlich
die Anhänglichkeit sich nicht hat nehmen lassen wollen ihre
nächsten Zweck verfehlen Selbst schmerzlich bewegt über diese
unerwartete Störung habe Ich nicht unterlassen wollen den
Provinzen meine persönliche Theilnahme dadurch zu bekunden
daß Ich Meinen vielgeliebten Neffen den Prinzen Albrecht
von Preußen Königliche Hoheit mit Meiner Vertretung beauf
tragt habe Höchstwelcher den Provinzen mit der Versicherung
Meiner fortdauernden Huld und Gnade zugleich Meinen lan
desväterlichen Wunsch überbringen wird daß Gottes Segen
stets auf den beiden Provinzen ruhen und ihre geistige nd
materielle Wohlfahrt nachhaltig fördern möge

Sie werden beauftragt diesen Erlaß zu veröffentliche
Berlin Z September 1887 gez Wilhelm
Eine junge Elsässerin war wie die Köln Z

berichtet vor mehreren Tagen nach Babelsberg gereist um
den Kaiser zu sehen sie erzählt wie sie von Semer Maje
stät in dessen Arbeitszimmer sehr gnädig empfangen wor
den ein Blumenkörbchen hätte überreichen dürfen und ein
Kaiserliches Geschenk als Andenken erhalten habe Die
junge Elsässerin ist über die freundliche Aufnahme ganz
beglückt sie werde nie vergessen wie gütig der Kaiser sich
mit ihr unterhalten und sich nach ihren Familienverhält
niaen erkundigt habe

Die Regiments Kapelle des Kaiser Alexan
der Garde Grenadier Regiments wird nach Been
digung des Manövers mit Erlaubniß des Kaisers eine
sechswöchentliche TournSe nach England antreten Die
Kapelle wird während der im nächsten Monat in Man
chester stattfindenden Industrie Ausstellung in Uniform
concertiren und sich dann nach London Liverpool und
Birmingham wenden

Der Salon der Zurückgewiesenen wird wahr
scheinlich bereits Ende dieser Woche eröffnet werden Be
kanntlich sollen nur diejenigen Arbeiten zugelassen werden
welche von der diesjährigen Ausstellung abgelehnt worden
sind Die große Mehrzahl der betreffenden Künstler hat
bisher mit der Anmeldung zurückgehalten Man hofft
jedoch daß die Zaudernden jetzt wo das Unternehmen der
Verwirklichung unmittelbar entgegengeht sich zur Bethei
ligung entschließen werden Eine Zusage ist auch von
Herrn von Schennis eingegangen dessen vielfach gelobtes
Bild inzwischen ein Berliner Schriftsteller erworben hat
Eine Einladung zum Besuche der Ausstellung soll auch
dem Cnltusmtnister zugehen

Unglücksfälle indenAlpen Am 30 v M istauf

14 Ein Kmsps um s Dasein
Roman aus dem Englischen frei bearbeitet von

Max v Weißenthurn
Ich bin etwas beunruhigt seinethalben er hat heute

Morgen sich geweigert wie gewöhnlich sein Huhn zu ver
zehren gestern Abend ließ ich ihm Lammskotelette vor
setzen doch er nahm auch das nicht Smith meint er
mache zu wenig Bewegung und esse zu viel doch ich kann
dies von einem so klugen Thier nicht glauben

Etwas Bewegung würde Deinem Liebling gewiß nicht
schaden Mama soll ich mit ihm in den Garten gehen

Du bist sehr liebenswürdig Linda später Zuvor
habe ich mit Dir zu sprechen Smith sagte mir Dein
Bruder sei gestern Abend spät zurückgekehrt willst Du
ihm wohl sagen ich sei bereit ihn zu empfangen er möge
zu mir kommen

Das Mädchen erröthete vor Vergnügen O wie freue
ich mich Mama die Zeit erscheint so lange seit wir ihn
nicht gesehen ich eile sofort ihn zu holen

Wenn Lord Carsdale Vorliebe für eine seiner Schwestern
besaß so war es gewiß für Lady Linda denn er behaup
tete immer diese allein besitze doch noch eigene Gedanken
eigenen Willen Gertruds hingegen handle spreche rühre
sich nur auf Geheiß der Mutter und eine so komplete
Hintansetzung des eigenen Ichs war dem jungen Manne
unverständlich

Natürlich bestand das Streben der stolzen Frau auch
darin ihre Töchter gut zu verheirathen Gertrude hatte
bereits die Aufmerksamkeit des reichen Baron Kolden auf
sich gezogen und wenn er sich auch noch nicht definitiv
ausgesprochen so sah man doch eine Verbindung der
Beiden in der Familie bereits als ausgemachte Thatsache
an und Lady Gertrude nahm keinen Anstand im ver
trauten Kreise zu erklären daß sie den Baron liebe wußte
sie ja doch daß er eine in jeder Beziehung wünschens
werthe Parthie sei

In der verstossenen Saison hatte die Gräfin Hoffnungen
gehegt ihre Tochter Gertrude als Herzogin vonClaverdon
umarmen zu können als aber trotz zahlloser Gelegenheit
die ihm geboten wurde der junge Herzog das entscheidende
Wort nicht gesprochen da hatte sie sich endlich doch zu
frieden gegeben nicht ohne im Stillen den lebhaften Wunsch
zu hegen daß es im künftigen Jahre ihrer Tochter Linda
gelingen möge den spröden Herzog dauernd zu fesseln

Gräfin Waldrove gab sich niemals den Anschein eine
sehr zärtliche Mutter zu sein sie erging sich selten in
Worten des Lobes über ihre Kinder als aber jetzt ihr
Liebling ihr Hugo in das Gemach trat da schlug ihr

doch die helle Freudenröthe in die Wangen und sie sah
leuchtenden Blickes aus den schönen jungen Mann Würde
sich jemals ein Wesen finden lassen das es verdienen
konnte diesem Juwel als Gattin zur Seite gestellt zu
werden Ein einziges Mädchen glaubte die stolze Frau
zu kennen das als Schwiegertochter zu begrüßen sie nicht
ganz abgeneigt sein würde und das war Lady Edith
Pierrepont die einzige Tochter und Erbin eines hochan
gesehenen altadeligen Millionärs die kluge Mutter hütete
sich aber wohl diesen Herzenswunsch laut werden zu
lassen denn die Auserlesene war zu jung um an eheliche
Verbindung denken zu können es hieß folglich für s Erste
in Geduld warten

Die Begrüßung zwischen Mutter und Sohn war außer
ordentlich herzlich der junge Mann ließ sich ihr zu Füßen
nieder und nahm den Hund aus seine Kniee

Flossy wird zu stark Mama bemerkte er lachend
und die Gräfin mußte beistimmen sie fühlte sich stets so
unaussprechlich glücklich wenn ihr Sohn in ihrer Nähe
weilte

Ich habe Dein Kommen schon mit Ungeduld erwartet
Hugo sprach sie sanft was hat Dich so lange fern
gehalten mein Junge

Ich reiste in Frankreich und der Schweiz Mama
hub er an dann aber wurde er mit einem Male ernst
denn zum ersten Male stand der Schritt welchen er wäh
rend dieser Zeit gethan in seiner ganzen bedeutungsvollen
Tragweite klar vor seiner Seele er der Erbe eines alten
erlauchten Namens der Sohn dieser stolzen herrsch süch
tigen Frau hatte die Tochter eines Tanzmeisters gefreit
nie war ihm der Kontrast zwischen sich und Alice zwischen
dem Heim ihrer Eltern und dem seinen zwischen ihrem
Vater und dem Grafen von Waldrove so grell so unge
heuerlich erschienen wie in dem gegenwärtigen Augenblick
Was halte er gethan Welche Gemeinschaft konnte jemals
bestehen zwischen ihm und seinem jungen Weibe So
schön Alice auch war konnte er sie jemals seiner Mutter
vor die Augen führen und sprechen Dies ist die Frau
welche ich mir auserkoren Er sah im Geiste die stolze
Verachtung welche seine Mutter an den Tag legen würde
bei solchen Worten

Doch er raffte sich mit einem Male wieder auf
was er gethan hatte um der Ehre eines schuldlosen Mäd
chens geschehen müssen und der Gedanke durchzuckte ihn
plötzlich daß er seine Mutter ausholen wolle wie sie über
einen ähnlichen Fall denken würde dies sollte ihm dann
als Schlüssel dienen in welcher Weise es ihm am leich
testen gelingen könne ihr seine eigene Handlungsweise mit
zutheilen

Sie sprachen eine Weile über die gleich giltigsten Dinge
dann bemerkte Hugo mit einemmal leichthin Ich habe
neulich eine sonderbare Geschichte gehört Mama doch
darf ich keine Namen nennen denn sie wurde mir im
Vertrauen mitgetheilt

Namen interefsiren mich auch nur in den seltensten
Fällen Hugo

Wenn sie keinen Tiiel haben Mama nicht wahr nur
dann flößen sie Dir Interesse ein Aber höre meine Ge
schichte Ein Herr aus angesehener Familie lud ein junges
Mädchen ein mit ihm eine Landpartie zu machen

Wie unpassend rief die Gräfin in sittlicher Ent
rüstung

Bitte höre weiter die Ursache weshalb er sie dazu
aufgefordert hatte weiß ich nicht mehr genau ich glaube
sie suhlte sich unglücklich in den Verhältnissen welche sie
umgaben und er wollte ihr eine Freude bereiten Das
Ende der ganzen Geschichte war daß sie den Zug ver
säumten und daß das Mädchen welches im Hause stren
ger Verwandten lebte in deren Augen kompromittirt ge
wesen wäre um dies zu vermeiden opferte er sich selbst

und heirathete sie
Und was fragte die Gräfin überrascht
Heirathete sie, wiederholte er um ihr Tadel und

Vorwürfe zu ersparen
Wie einfältig Hugo bitte laß nur solch unsinnige

Geschichten niemals laut werden die Leute werden Dich
für närrisch halten wenn Du sie öfter zum Besten gibst

Du findest also nichts Großmüthiges Ausopferndes
in einer solchen Verbindung

Großmüthig aufopfernd Hugo ich begreife nicht
wie Du solchen Blödsinn sprechen magst

Was würdest Du also von dem Mann denken der
einen solchen Schritt begeht Mama

Denken nun ich pflege in der Regel nicht gerne
schroffe Ausdrücke zu gebrauchen aber in diesem Fall
muß ich schon erklären daß ich den Mann für einen Tho
ren halten würde aber lassen wir die Geschichte ruhen
Hugo ich möchte Dich hinsichtlich des Herzogs von Cla
verdon zu Rathe ziehen Lade ihn für eine Woche ein
zu Dir als Besuch

Weshalb
Welche Frage habe ich Dir denn nicht längst mitge

theilt lieber H go daß er Linda nicht ungern zu sehe
scheint

Linda soll also eine Herzogin werden Nun
Claverdon heirathet bekommt sie eine guten

Ah
wenn sie
Mann

Fortsetzung folgt
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dem Wege von Visp nach Zermatt ein alter englischer die sich auf viele Tausende von Gulden ja möglicherweise
Herr beim Absteige vom Pferde in den Abgrund gestürzt
und hat sich dabei so schwere Verletzungen zugezogen daß
er in der vs

aestürzt sein ob die Insassen verletzt wurden konnte Mn j
bis jetzt nicht erfahren

Von einem Posten erschossen Gester Nachmittag
i der fünften Stunde wurde ein vom Pionier Bataillon ge
wellter Wachtposten an den Schießständen in der Hasenhaide
bei Berlin am Ausgang der Friesenstraße von einem viel
leicht betrunkenen Arbeiter gehänselt und schließlich durch
Zerren am Seitengewehr thätlich insultirt Als der Be
treffende sich der Verhaftung durch die Flucht entziehen wollte
und auf den dreimaligen Anruf deZ Postens nicht stand schoß
letzterer auf ihn d traf ihn in den Rücken sodaß er zusam
menstürzte und nach einer Viertelstunde in der SamtStswache
wohin man ihn behufs Berdindens gebracht hatte verstarb

Die Trichinosis ist sowohl in Hamburg als in
Braunschweig ausgebrochen In beiden Städten sind zahl
reiche Personen erkrankt

Dr Ferdinand Schott Regierungsrath und
Professor der pathologischen Anatomie in Innsbruck ist
im 58 Lebensjahre gestorben

In Hannover ist Dr Skalweit der Vorsteher des
dortigen Lebensmittel Untersuchungs Amtes und Geschäfts
führer des Vereins analytischer Chemiker am 4 d Ms
wie die Voss Z meldet am Herzschlage gestorben

Am 3 d M dem zehnten Todestage von Thiers
ist das von seiner Schwägerin Fräulein Dosne auf dem
Psre Lachaise Friedhofe in Paris errichtete Denkmal ein
geweiht worden Dasselbe nimmt einen Flächenraum von
145 Geviertmetern ein und ist 9 Meter hoch

Aus England werden verschiedene Unglücks
falle gemeldet Bei Hull kenterte ein Boot mit 7 Män
nern von denen 5 ertranken In dem Seebade Down
derry in Cornwall ertranken beim Baden 3 Mädchen vor
den Augen ihrer Mutter

Die militärischen Geheimnisse DerPariser
Figaro der sich jüngst durch Vermittlung zweier ge

wissenloser Schreiber im Kriegsministerium die Mobili
Wrungs Ordre zu verschaffen wußte schreibt Man
glaubt daß die militärischen Geheimnisse im Auslande
noch viel strenger als bei uns gehütet werden trotz aller
Ueberwachungs Maßregeln ist es uns geglückt in den
Besitz des amtlichen Modells des neuen Repetirgewehres
zu gelangen welches im deutschen Heere eingeführt werden
soll Das neue Gewehr welches wir in unserem Depeschen
saale zur Besichtigung ausstellen trägt auf dem Laufe
folgende Inschrift Waffenfabrik Mauser Oberndorf a
Neckar Deutsches Reich

Von einem schweren Unfall st am Freitag ein mit
vier Pferden bespannter mit Militärgepäck beladener Wagen
des 1 Garderegiments z F der sich auf der Fahrt nach
Spandau befand in der Nähe des Spandauer Bockes be
troffen worden Das Gefährt kam nämlich auf der dort
sehr abschüssigen Chausseestrecks so stark ins rollen daß
weder die Bremse noch die Pferde im Stande waren
dasselbe aufzuhalten Alle vier Pferde wurden nach dem

Anz f H, niedergeschleudert drei Pferde wurden schwer
verletzt in die Stallung der Brauerei gebracht Der Kom
mandoführer wurde von seinem Pferde geworfen und letzteres
durch Ueberfahren ebenfalls schwer verletzt Die Beman
nung kam mit dem Schrecken davon

In der Strafsache gegen Ziethen und Wil
helm ist der Elberfelder Ztg zufolge die Untersuchung
abgeschlossen worden Die Staatsanwaltschaft ist mit der
Ausarbeitung der Anklage beschäftigt worauf die Raths
kammer über die Eröffnung des Hauptverfahrens zu be
schließen haben wird Als möglich wird dem genannten
Blatt bezeichnet daß die Akten vorher auch noch dem Justiz
Ministerium unterbreitet werden

Um einen Gelbetrag von 40 Mark in Besitz
zu bekommen lockten zwei bei Segeburg beschäftigte Ar
bester einen Genossen in ein Gehölz und erhängten ihn
dort Sie wurden kurz nachher bei der Theilung der Beute
in einer Wirthschaft überrascht und verhaftet Verdächtige
Aeußerungen welche die Mörder vorher gethan führten zu
ihrer Entdeckung

Das größte Panzerschiff der englischen
Marine In Porthmouth wird am 20 Sept ein
Panzerschiff vom Stapel laufen welches die britische Ma
rine um das größte Panzerschiff das sie bisher besessen
hat bereichern wird Es ist dies das aus Stahl gebaute
doppelschraubige Thurmschiff Trafalgar welches mit
einem Deplacement von 11,340 Tonnen Maschinen von
12,000 Pferdekraft verbindet wodurch es nach der Er
wartung seiner Erbauer eine Fahrgeschwindigkeit von 16
Knoten in der Stunde erzielen wird Der Panzer wechselt
in der Dicke von 14 20 Zoll ab und die Ausrüstung
wird außer einem mächtigen Widder aus vier 67 Tonnen
wiegenden Hinterladungskanonen und einer Anzahl Tor
pcdos und Geschützen kleineren Kalibers bestehen Die
schweren Geschütze werden Geschosse im Gewicht von einer

halben Tonne abfeuern wozu eine Pulverladung von 250
Pfund erforderlich sein wird

Das Völkerrechtliche Institut Iv tiwt äs
äioit intsrnstiov ist gestern Nachmittag in der Aula
der Universität Heidelberg zur ersten Sitzung zusammen
getreten Auf eine an den Großherzog gerichtete Einla
dung hat derselbe zugesagt am Mittwoch den 7 d M
einer Sitzung beizuwohnen Zu Ehren der Mitglieder
findet Donnerstag Abend eine Schloßbeleuchtung statt

Unter schleife Im Wiener Hauptzollamt sind
wie das N W Tgbl mittheilt Unterschleife entdeckt
deren Spuren auf viele Jahre zurückführen deren ziffer
mäßige Höhe vorläufig nicht festgestellt werden konnte und

auch auf Hunderttausend belaufen Me Reihe von Per
sonen welche diese Unterschleife begangen haben oder mit

würde bereits verhaftet
e derselbe Mcht keineswegS A

ist und daß der Verlauf der umfangreichen
Untersuchung ergeben werde daß eine weitere ReM von
Personen Mitschuldige Und daher dem Arme des Gesetzes
versallen seien Verhaftet wurden bisher der Beamte
Buschinski der Obertarirer Kramer der Obertarirer
Schädelbauer der Vertreter der Firma Gerngroß Adolf
Jtzeles Suspendirt wurde der Beamte Astel Ferner
wurden bereits fünf Bedienstete verschiedener Wiener Ge
schäftshäuser in Haft genommen Es soll sich dabei um
falsche Deklarationen von Seidenwaaren und Cigarren
handeln

Durch eine eigenartige Verquickung von
Umständen ist am 1 d M in Ruhlsdorf bei Berlin
ein Unglücksfall herbeigeführt worden Die fünfjährige
Tochter des Landbriefträgers Sch fpielte dort am ge
nannten Tage in der Küche als ein Windstoß die schlecht
geschlossenen Fensterflügel nach innen trieb und der eine
derselben gegen ein an der Wand lehnendes mit Schrot
geladenes Jagdgewehr stieß und dasselbe auf den Fußboden
schleuderte Durch das heftige Aufprallen entlud sich das
Gewehr und die ganze Schrotladung ging dem armen
Kinde in beide Beine Die Eltern versuchten zunächst die
Behandlung des Kindes im eigenen Hanse doch wurde
dessen Zustand so bedenklich daß man es gestern nach
Berlin in die königliche Klinik schaffte Die Schrotkörner
sollen auf operativem Wege entfernt werden

Aus dem Geschäftsverkehr

Farbige Seidenstoffe von Mk 1,SS bis
p Met ca 2000 versch Färb u Dess

tls,3ss Monopol oli1 räsKrsnaäinsL Zurati 8 it msrv Damasts Lrooatsllk

8tBM Z s cksn u Ripso IsKsts ste
Vers roben und stückweise zollfrei in s Haus das Seiden
fabrik Depot G Henneberg K u K Hoflies Zürich
Muster umgehend Briefe kosten 20 Pfg Porto

Berliner Börse vom S September
Mch heutige Bö r se eröffnete sehr zurückhaltend Namentlich

flaute der Montanmarkt später hob Ach die Mimmung einiger
maßen blieb aber bis z m Schluß der sehr still war, Schwank
ungen unterworfen

Produktenbörse Berlin S September Weizen aus zweifelhaft ge
wördeüe ZMHHWmg stack Aantzlznfuhr ehr Angebote Md rkattcr lok
147 diS 167 M September Oktober 150 ZZ bis ISO bis 1S0 75 bi 120,25
M Roggen loko bessert Serien etwas beachteter Lieferung Lei sehr
ruhigem Handel im Prei e zu Gnnüen der Käufer loko 103 bis 130 M
September Oktober 115,S0 bis 115,75 bis 114,75 M Hafer loko feine
Waare gesucht Termine still und abgeschwächt loko 90 bis 130 M, Sep
tember Oltober 92,50 M Gerste ka m gehandelt loko 100 bis 180 M

Rüböl mußte unter de Druck von Re l sationen im Preise achgeben
loko ohne Faß M September Oetober 44,10 Mk Spiritus
loko bei regerem Begehr besser bezahlt Termine gleichfalls lebhafter beachtet
nnd in den Preisen höher gehalten loko ohne Faß 65,80 bis 65,10 M
September Oktober 65,70 bis SS,70 M Petroleum geschäftSloS loko

M September Oktober 21 M Mehl mehr angeboten und
matter Weizenmehl 00 24,00 bis 22,50 M 0 22,SO bis 20,25 M Roggen
mehl 0 18,25 bis 1S 75 M 0 nd 1 16,75 bis 16,00 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

MS ncker,

MkgdrSMg 7 19 V S 51 B
10 50 V MCöthenZ 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N L 33 A
10 30 A 12 5 A ftts CothenZ

Nach Leipzig 8 10 fr Z4 20 fr
7 33 V ZS 2S B 10 15 B

811 40 B 1 40 N H3 20 N
5 8 N M lbN 1dA 9 5A
10 4 A Z11 0 A

Nach vienenbnrg 7 40V 11 35V
3 5 N 6 0 A 9 35 A M
HalberstadH

Nach affel 5 10 B 7 50 V bis
Eisleben 9 0 V 11 43V 12 50
N ftis Eisleben 2 0 N 5 50 A
lbis EichenbergZ 9 30 Abends fbis
NoMausen 10 37 A 12 9 fr
sbis Eisleben

Nach Polen 7 40 B 11 15 B MS
Fallenbergl 1 33 N 7 20 A
lbis FinsterwaldeZ

Nach Thüringen 5 40 ft 7 20 B
lSonn und Festtags bis KösenZ
7 4S B 10 15 V 11 12 B
11 43 V 2 5 N 3 15 N ftis

WeißenselsZ 5 30 N 6 5 A
g 4L A M Erfurt 11 1 A

Nach Berlin 4 LS ft 7 2S K
9 13 V 11 0 V 1 40 N 5 39

N 6 0 A S S5 A 9,15 A
10 20 A bis BitterfeH

bedeutet Schnellzug
Abgang und Ankuust der Privat PersonMvstzsN

PoMof HMe

Prmtz Deutsche Mond
Dividende 1886

D ReichS Anlethe

do doKon ol Anl
do doStaats Anl 1868

do 50 52 53 62
Staats Schuldsch
Sächsische Pf Br
Vommer sche R Br
Polen sche do
Preußische do
Sächsische do
Schles doBad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
Hsmb Staats Rente
Sachs AltS Lb O
Sächs Staats Anl
do Staats Rente
do Ldw Psddr
do do doPr Pr Anl v 55

Braun 2V THI L
Cöln Mtnd Präm
Desiauer do
Meining 7 U L

Kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasie 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 N Eheschließungen Montag
Mittwochs und Sonnabends

Verein jüngerer Buchhändler Ab 8j Bersamm im Pfälzer Schießgraben
Sanarienziichter Verew für Halle a S nd Nvtgegend Versammlung im

Eiskeller
Aersw von Kriegern S Sept 1870 Ab L im Hotel zum Kronprinz
HaMscher SchiitzenSnnd Schießtag
Katholischer Männerverctn Ab von 8 10 t Ausschank der Hall Aktien

Bierbrauerei gr Ulrichstr 55
Verein Einigkeit Ab 8 in Hänbers Restaurant
Hall VolkS Liedertasel Ab 8 Uebungsstunde kl Klansstraße 8
Liedertafel Laute Ab 8j in Bolle s Restaurant
Miinnerchor Ab 8 10 Uebungsstnnde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Gesangverein Helena Ab 8z Uhr Uebungsabend des gemischten Chores

Friedrichstraße S
esangverein Arion Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
esangverein ntenbergbimd Ab 9 Uebungsstnnde in d Goldenen Kotte

Jahn scher Turnverein Ab S 10j Städtische Turnhalle
Tnrnverei Me Ab 8z Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Rnder KlnS Nelson von 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Ruderclub eptun Abends s 11 im Paradies

Urch iche Anzeige
Zu Neumarkt Mittwoch den 7 September Abends 6 Uhr

Misstonsstunde Herr Hilfsprediger Lohma
Wohlthätigkeit

2 Mark SO Pf in Briefmarken sind mir dieser Tage zur
Verwendung für Arme zugegangen worüber ich herzlich dankend

quittire v Hoffmann Past or
AbgMW WnkMG

der Wsenbkhnzüge Bahnhof HMs
Bon SiKgVsbNW 2 53 fr 7 L9 V

8 5k U ston CöthenZ 10 2 N
1 2S N S 3 N 6 53 A 8 58 A
10,4 S

Von Leipzig 8S 52 V 7 9 V
88 42 V 9 43 B ßll 7 V
811 23 V 1 12 N 2 S1N S4 7
N S 31 N s 3 A L 23 A

57 A 10 27 A 11 53 A

Nach SchMSU
Nach SsIimL e

S 4S V
S 0 B

3 0 A
Z 0 N

Von SchMSdt
Von BaUmünS

35 v
10 0 B

7 S0
7 30
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Heinrichshall
Desiauer Gasges
Berlin AnHalter M
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Grusouwerk

Hall Maschinen
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Zecher Maschinen
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Cröllwitzer Papiers
Etlenb Cattun
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Glanzig Zuckers
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isenSahn PrioritSt LtiMtt ktien
Berlin Dresden
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlausitzer
Oftpr SMahn
Saalbohn
Weimar Gera

0

5
4

3V
5

3
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106,70 bG

107,30 bG
105,40 dG
86,50 W

JuiSndiiche kisenSahn PrwritAenin
Obligationen

Berlin Dresden
Breslan Warschan
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar eonv

do
Weimar Gera
Werrabahn I Lm

do 1886

4

5

4

4

4V
4V
4

3V
4

4

4

100,90 B
101,60 G
102,30 B
101,75 B
100,90 B

97,50 B

10l 25 G

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Brannlchw Ban
Darmstädter Bank
Desianer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comnr
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Leipz Diskontog

Bankv
Meining Hyp 40 l
Mitteld Credttbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Ban
Oesterr Credit Anst
Petersb Dtskontob

do Internat
Bodenkredit

40
eichsbanl

Sächsische Bank
Weimarische Bank

Knsl SisiNb Priorit LSligatioue
4

Von BienenSnrg 7 5 V von Kön
nern 8 7 B von Halberstast
10 S B 1 16 N 4S5 N 3 50 N

Bon TMel 6 55 V ft NordSause
7 14 B 10 5 V iv Eichenberg

12 30 N von EiSleben 1 1c N
5 13 N 7 10 A von Eislebe
L S5 s 10 35 A

So Pose 7 4 B svL Falk
bergZ 1 6 N 7 S N 10 18 A
fton FaNenberg Z

Von Thüringen 4 29 fr 7 7 V
9 13 B 10 23 B 1 9 N 2 48

N ft WeißenfeW 5 15 N 5 33
N 8 3 A V 50 A fton Zeitz
München 9 8 A 10 12 A

Sonn und Festtags von Kosen
10 56 A

Won Kerliu 4 21 kr 8 80 B svr
Bttterfeldl 10 3 B 11 6 V 11 30
V 2 50 N ftonBttierfeldZ 5 24
M 5 L4N 8 56 U 10 51 A

S bedeutet Lokalzug

2 Uhr 742,2 4 18 3 i 15,0 5 Regen
8 Uhr 744 0 17,5 414 0 70 bedeckt
7 Uhr 744 0 18 S 15,0 30 LV wslkig

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannte

Städten folgende Petersburg 13 Memel 17 Berlin i 17
Hamburg 414 Chemnitz 4 1 München 4 17 Paris 4 1

Aachen Mastrtcht
Dux Bodeubach 5

do 2 5do 3 D 5Kaschau Oderberger 5
do Goldpr 5

Kronpr Rudolssb 4
Oesw Fr Staatsb 3

do von 1374 3
do von 1885 3
do Ergänz Nch 3
do 1 N 2 L 5
do Goldpr 4Ptlsen Priesen 4

Eüdösterr Lomb 3
do neue 3
do Obligat 5
do Gold 4Ungar Nordostbahn 5

Brest Grajewo ind g 5
Gr Russ Eisenb g 3
Koslow Woron gar 5
Kursk Charkow gar 5

do in Lstrl 5
Sursk Ktew gar 5

do kleine 5
Mosco Kursk gar 4
Mosco Rjäsan gar 4
Rjäsan Koslow gar 4
Rjaschk Morczanskg 5
Südwestbahn gar 4
Transkaukasische g 3

do klewe 3
Warschau Teresp g S
Wladikawka 4

Amsterdam 100 fl
London 1 Lstrl
Part 100 Fr
Wte 100 fl
Petersburg 100 SN

101,10 G
87,25 G
87,25 b

83 30 G
102,75 bG
75 10 G

406 b
385,75 G
378, bS
381, l
106 40 G
100, B
74,40 G

285,40 bG
284,50 B
100,60 bB

94
19,90 B
89, b
95 50 b
95,60 b

10 30 G
102,30 G
82,80 G
92,

90,
94,60
80 90
64,40
65,30
96,50
78,40

168,45 b
20,45 b
80,60 A

162,40 d
179,i 0 b

Vanl Mie
I5z

6

SV
6V
7

9

11

7V
SV
0

9

5

6

4

5

4

bl

oo

Preuß Bl
Pr Ctr
Reichsbaul

104,60 G
174, B
111,25 G
147,50 bG
198 10 b
219,90 bB
S98 50 h
240,10 bG
41,50 G
165 G
82 10 G
79 50 G

92, A
75,75 G

130, bG
163 B67,25 G
235, G
120,25 bG

92,75 G
115 G
63, bG
96,40 k

121,75 S
157,25 b
120,25 G
106,50 G
138,50 b
161 50 bB
162,25 bG
196,60 bB
133,50 bG
99,10 G
80,25 bG

173 50 G
101,75 G

109, bG
95,90 bB
95,10 bG
89 50 dG

148 G

13
5V
3

62
5V
0

1 9 SG
117,50 G
109,25 bG
135,75 B
135 70 G
112,75 G

59, bG
Bergwerks ndlHiitteu Mtkit

AnHalter Kohlen
Dortm Union
do St P Lt L

Dnxer Kohlen
do do conv

Köln Müsen
Kön u Lanrah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Braunk B

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte

do St Pr S

11

7

IS
15
1

6

8

179,50 B
14,50 B
70,50 bG
71, G
35, G25,40 bG
84,75 b

71, bG
126,50 G
126, G
34 50 bG
106,70 B
160,25 5

Deutsche Hypotheken Pfan priese

Anh D Pfandbr
do doGoth Pr Pfanbdr I

Metntng Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grdcr Pfbr
Bodencr rzd

Pr Cent Bod rzb
Südd Bodenered

S
4

3V
4

4

5
5
S

102 A102,70 b
105,10 ö
101,80 bG
123,10 G
101,60 G
112 75 G
115,50 G
101,70 B

Leipz Börse v 5 Sept
Achs Rente

Altendurg Zettz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Sm
Wtenbnrg Zeitz
Buschtehrader

Mg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk

do St Pr S Ia
V S Th P St Pr
Zecher Par n S A
Zuckerrass Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papters

4V
4V

9

SV

IS
15

16

S I
IS

90,75 b
103,50
102,80 G
85,95 G

185 S0 B
121, VA
173,50 G
138,
112 75 G
67,50 G

120 bG
125,

70 bG70, bA
110
12S,



Bezirk des Köuigl Eisenvahn
Betriebsamtes

Wittenberge Leipzig
Umbau Bahnhof Halle

Die Zimmerarbeiten zur Herstellung von
3 überdachten Viehhürden auf dem Bahn
hofe Halle sind zu vergeben

Preisverzeichmß Bedingungen und Zeich
nungen sind gegen Einzahlung von 1,50 Mk
von der unterzeichneten Bauinspektion zu
beziehen

Angebote sind unter Benutzung des Preis
verzeichnisses und Beifügung der anerkannten

Bedingungen postfrei und mit der Aufschrift
Angebot auf Zimmerarbeiten für

Viehhürden
bis zum IS September 188

Vormittags 11 Uhr
an uns einzusenden

Zuschlagsfrist 14 Tage
Halle a S den 29 August 1887

Königliche Eisenbahn Bauinspektion
Cöthen Leipzig

Anetion
I einer Streitsache versteigere ich

Donnerstag den 8 September er
Vorm 11/z Uhr im Gasthofe zum
rothen Rotz Hierselbst Leipziger
stratze Ro 74

ein Pferd hellbraune Wallach
7 jähr mit Geschirr

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ob Leipzigerstr 83

Auktion
Mittwoch den 7 d Mts Vorm

IQ Uhr versteigere ich Geiststratze
IS zwangsweise

S Sophas S Regulator 1 Schreib
sekretär 1 Kleiderschrank und 1
noch guten Winterüberzieher

öffentlich meistbietend
Gerichtsvollzieher

Geiststratze S l

Bei den hohen Kaffee Preisen
bewährt sich zur Mischung mit dem Bohnen Kaffee vor allen anderen Kaffee

Ersatzmitteln der

SMss
von Wabert Brandt in Magdeburg

ausg zeichnet durch Kraft Aroma Wohlgeschmack und Bekönunlichkeit und
im Verbrauch nicht theurer als die alten Cichorienfabrikate

Zu haben in vielen Colonialwaarenhsmdlnngen
Weitere Niederlagen gesucht Erfolg verbürgt

Barfützerstratze 8 Halle a S Barfutzevstratze Z
Atetier zur Anfertigung seiner Herren Garderobe

IlockiMsi Mer in M MMMWwr UM
Gegründet 18SO Gegründet 18S0

Hiermit die ergebene Mittheilung daß sämmtliche Neuheiten für

Asrdst WS Nwtsr
eingetroffen sind

Gleichzeitig erlaube mir mein gutassortirtes Lager von nur gutem
Stoss in empfehlende Erinnerung zu bringen indem ich bei dauerhafter
Arbeit feiner Ausstattung und prompter sorgfältiger Bedienung unter Ga
rantie für guten Sitz sehr solide Preise zusichere

imk N N W

Anction
im ZwangsvoZlstr Berfahren
Mittwoch den 7 d Mts Vorm

11 z Uhr versteigere ich Geiststratze
4S hier

1 Cylinderbureau S Schreibsekre
täre 1 Schlassopha 1 Sophatisch
1 geschnitzte Spiegel Console ze

Gerichtsvollzieher

Auetton
Am Mittwoch den 7 September er

Bormittags lO Uhr versteigere ich
Geiststratze 4S hier zwangsweise

1 Kleiderschrank 1 Komode 1 Näh
maschine 1 Pfeilerspiegel 1 Sopha
tisch 6 Stühle s Bilder e

Gerichtsvollzieher

Auctim
Freitag den S ds früh 1t

Uhr versteigere ich in dem Ge
höfte des Möbel Fabrikanten
Penfe in Ostran bei Stnms
dorf zwangsweise gegen Baar
zahlung

1 Möbeltransportwagen und
eine große Parthie eichene
kieferne kirsch und Birnbaum
Bohle und Bretter

Gerichtsvollzieher

V SrÄlnKmizx
Die zum Umbau eines Stallgebäudes und Bau einer Wagenremise

auf Rittergut Canena erforderlichen Maurer Zimmer Schlosser e Arbei
te nebst Materiallieferungen sollen in General Entreprife öffentlich vergeben
werden wozu Termin auf

Dienstag den 13 Ä Mts
Vormittags 11 Uhr

im Bureau des Unterzeichneten Blnmenstratze 17 anberaumt ist
Die Bedingungen Anschlagsauszüge zc sind daselbst einzusehen können auch gegen

Erstattung der Copialien bezogen werden
Offerten sind versiegelt mit entsprechender Aufschrift versehen bis zur Termin

stunde einzureichen

Halle a S den 2 September 1887 Der Vanrath

Kgl Preuß Iwals Lotterik
Hauptgewinne 1 MarkS Ä S0O,000 K1S0,0 0 2 k 100,0V0 S Ä 76,00 e
Nächste Ziehung am s und 4 Oktober d I

Anth ISV2 Mk V Mk Ä SV2 Mk Izz S Mki/st für alle 4 Klassen gültig 4 Mk versendet

Gewinnlisten 1 2 und 3 Klasse s 25 Pfg 4 Klasse 50 Pfg

Wvin8tubs Nim Vatsi kkein
Täglich

Seiirict ViMviii

feiner Wurst und Fleischwaaren
täglich frische gek Zunge

ff Hamburger Rauchfleisch
Cervelatwurst

gekochten Schinken rohen Schinken
Mlee Ronlade Trüffel u Sardellen
Leberwnrst div Rouladen n Braten
geräucherte Rothwurst a Pfd 70 Pfg

sowie
sämmtliche Delikatessen der Saison

empfiehlt

M SFWSWWM
grotze Ulrichstratze Z7

5

Tagt fr Janerschs Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff SAze Lachsschinken Sardellen

Schüssel
im besten Arrangement empsiehlt

W Königl HoflieferantIMBZÄHMßI Leipzigerstr
1KC

jNur die ächte

dssrsvdvssvlss ls
beseitigt alle Hautunreinigkeiten Flech
ten Finnen Mitesser Schorf und
Pickelchen Zu haben bei M

sind in großen und kleinen Posten abzu
lassen bei Z i

in Gr Kühnan bei Dessau

für 2 Parquet Plätze bis zur 5 Reihe
Passepartout oder Abonnement gesucht Adr
sud Parqnet durch die Exped d Bl

Es sindInoch S Viertel von S Passe
partout Billets erste Reihe 1 Rang
Balkon abzugeben Meldungen uk

M M 100 d d Exp d Bl
Jeaeii Äierkolil

empfiehlt W kl Ulrichstr 13

auf dem Rotzplatz
ist täglich zur Schau gestellt

Hauptvorstellungen Vorführung des Wunder Elephanten
Peppi Dressur mit 6 Löwen in einem Käfig Fütterung

sämmtlicher Thiere finden Nachm 4 und Abends 8 Uhr statt
Hochachtungsvoll

Kunstgewerbe Verein
Monats BerfammZnng

Donnerstag den 8 September 1887
Abends 8 Uhr

im Saale des
Tagesordnung

1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Vortrag des Herrn Regiernngs

baumeister Kivn Ueber die
kennzeichnenden Merkmale der Stil
arten 111 Die Gothik

3 Austrag der letztausgeschriebenen Konkur
renzen

4 Vorlage von Arbeiten hiesiger Kunstge
werbetreibender

Gäste sind willkomm en Der Vorstand

RHMtz
5 M MZr s

großes Unikum
für

Chirurgie und Bperatione
ist täglich von S UHrsrich bislO Uhr

Abends für erwachsene Personen
geöffnet

Neu Chirurgische Cvllektion ach
Pros nr KielEntree SO Pfg

Vittona Theater
Mittwoch den 7 September 1S87

Mit dem Strom
Schauspiel in 4 Akten von Oskar Wslt

Mr den redaktionellen und
M editwn

eil verantwortlich Julius Munckelt i Halle Plötz sche Vuchdruckerei R Metschmann w Halle
en Tageblattes Große WrWkaße W geSffnet von 7 Whr Morgens bis 7 Uhr Abends

Oierz 1 BeSage
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